


BBaauuee lleemmeennttee

PFOSTEN-RIEGEL-FASSADE

Aussegnungshalle setzt Zeichen 4

BAUZULIEFERPRODUKTE

Jetzt kommt Schorsch! 6

FENSTER

Hybrid-Holzfenster 8

REFERENZOBJEKT

»Barrierefrei Park« in Viersen 9

UUnntteerrnneehhmmeenn

BAUSTOFFHANDEL

100 Jahre Raab Karcher Frankfurt 10

HHooll zzbbaauu

FACHKRÄFTESICHERUNG

Beruflicher Erfolg lässt sich planen 12

BBaauuggeerrää ttee

AKKU-FARBSPRÜHSYSTEM

Ready to Spray. Anywhere. 14

VVeerraannssttaa ll ttuunnggeenn

MESSE NEUMÜNSTER

Erfolgreiche 71. NordBau 15

MESSE DORTMUND

BUILDINX 2026 16

HEATEXPO 2026 17

VVeerrbbäännddee

FPX

XPS-Dämmstoffmarkt in Bewegung 18

Wer bietet was / Impressum 19

Inhalt

September/Oktober 2026 3



Faszinierend anzuschauen, voller
Geschicklichkeit, Ausdauer und
Kraft, von athletischer Statur und na-
türlich auf dem Bau zuhause:
Schorsch baut Bollwerke gegen Stür-
me, Schlagregen und Nässe, als
wären sie für die Ewigkeit erdacht.
Der knuffige Biber ist neuer Sym-
pathieträger des Bauzulieferers
I.B.E., den Experten fürs Dazwi-
schen. Unsere Redaktion hat ihn und
Geschäftsführer Matthias Winker in
Dinkelsbühl besucht.

Schaut man sich Biber Schorsch aus
nächster Nähe an, wird sofort klar: Hier
geht einer zu Werke, der sein Handwerk
meisterlich versteht! Sein agiler Körper-
bau gleicht einem geschliffenen Dia-
manten. Das lässt schon im Voraus
ahnen, wie perfekt gelingen muss, was
einer wie er anpackt. Fest steht: I.B.E.
hat mit Biber Schorsch einen Pfundskerl
als Identifikationsfigur gewonnen! Künf-
tig wird man ihm begegnen, wo auch
immer I.B.E. mitwirkt.

�Wir bei I.B.E. sind im Grunde alle so
wie Schorsch: konstruktiv �ne Wucht,
nie um die passende Idee verlegen, und
dazu noch megafleißig�, bringt es I.B.E.-
Geschäftsführer Matthias Winker auf
den Punkt. Eine fabelhafte Gleichung,
die schon deshalb aufgeht, weil sie im
Ergebnis funktioniert � weil sie stets den
passgenauen Anschluss rings um Türen
und Fenster liefert. So macht Biber
Schorsch von und für I.B.E. in jedem
Fall den allerbesten ersten Eindruck.

Was man sich bei Schorsch abgucken
kann, ist die Akribie, mit der er jede sei-
ner Konstruktionen an den Bau bringt.
Nehmen wir zum Beispiel die Brüstung:
�Durchdringungen wie Türen und Fens-
ter sind bei Fassaden immer kritisch,
weil sie leicht zum Einfallstor für Schlag-
regen und Nässe werden können; vor
allem, wenn sie lückenhaft und somit
unzureichend abgedichtet worden sind�,
sagt I.B.E.-Geschäftsführer Matthias
Winker und nennt typische Ausfüh-
rungsmängel beim Namen.

Unterhalb der Fensterbank, seitlich
entlang der Bordprofile oder auch an den
Laibungen hinauf bis zum Rollladen-
kasten finden sich bei marktüblichen
Konstruktionen immer wieder Risse und
Löcher oder sonstige Fehlstellen, in
denen sich Feuchtigkeit niederschlägt
und Staunässe ansammelt. Nach und
nach bahnt sich das Wasser von dort sei-
nen Weg immer tiefer hinein in den
Wandbildner, dringt bis in die Dämm-
ebene vor und hinterlässt zu guter Letzt
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Jetzt kommt Schorsch!
Ein Biber wird Experte fürs Dazwischen.

Bauelemente

Fast überall gibts ein Dazwischen! Im Showroom in Dinkelsbühl lässt sich erahnen, wie breitgefächert � von Holzrahmenbauart
bis Mauerwerk � das Wissen von und bei I.B.E. über den luft-, wind- und schlagregendichten Einbau von Fenstern und Türen

und ihr passgenauer Anschluss an den Wandbildner ist. 

�Schön, dass wir uns kennenlernen!�
Biber Schorsch stellt sich der Baubran-
che vor als neue Identifikationsfigur und
Teammitglied von I.B.E., den Experten
fürs Dazwischen. Wann immer es um
Luft-, Wind- und Schlagregendichtheit
rings um Türen und Fenster geht, läuft er zur Höchstform auf. Dem Sympathie-
träger aus Dinkelsbühl kann man künftig überall begegnen, wo I.B.E. zu Werke
geht � u.a. auf Messen und Kongressen. Außerdem sind Auftritte in Branchen-
medien geplant, die über I.B.E. berichten.

Schorschs Ziehvater: I.B.E.-Geschäfts-
führer Matthias Winker freut sich über
die Unterstützung seines kongenialen

Bibers. Gemeinsam wollen sie Architek-
ten, Planern, Bauhandwerkern, Fertig-

baufirmen und deren Auftraggebern
zeigen, wie der luft-, wind- und schlag-
regendichte Einbau von Fenstern und
Türen und ihr rundum passgenauer

Anschluss an den Wandbildner gelingt.
Vorführungen lassen sich auch kurz-

fristig vereinbaren.



am Tragwerk seine von außen oft erst
viel zu spät erkannten Spuren. Sicher ist:
Von Regenwasser durchnässte ge-
dämmte Außenwände will kein (Fertig-)
Hausbesitzer haben!

Schorsch zeigt, wie es geht
Mit den innovativen, rings- und rund-

um perfekt abdichtenden Brüstungsele-
menten von I.B.E. kann kein Tröpfchen
Wasser in die Konstruktion eindringen!
Das weiß nicht nur Biber Schorsch, das
bestätigt auch sein Chef und Ziehvater:
I.B.E.-Geschäftsführer Matthias Winker
hebt hervor, dass Konstruktionen, wie sie
von I.B.E. entwickelt und gefertigt wer-
den, maximalste Luft-, Wind- und
Schlagregendichtheit bieten. �Bei I.B.E.�,
bekräftigt Biber Schorsch, �ist die Si-
cherheit mit eingebaut! Denn bei und für
I.B.E. arbeiten nun einmal Experten fürs
Dazwischen.� 

Dem ist eigentlich nur noch hinzuzu-
fügen, dass es neben Brüstungen, Lai-
bungen und Fensterstürzen noch einen
weiteren Anwendungsbereich für I.B.E.-
Entwicklungen gibt: Auch der Gebäude-
sockel verdient Aufmerksamkeit, wann
immer es um die Herstellung und den
Erhalt einer voll funktionstüchtigen Fas-
sade geht. Fest steht, dass Spritz- und
Starkregen hier kein Einfallstor finden
dürfen. Sonst könnte sich Staunässe in
der gedämmten Konstruktion ansam-
meln, was bauphysikalisch verheerend
wäre. Das gilt insbesondere für den Ter-
rassenanschluss, dessen Ausführung
zumeist versatz- und somit barrierefrei
zum Innenraum gewünscht wird. Mit
dem zum Patent angemeldeten Null-
schwellenelement hat I.B.E. jetzt einen
Anschluss konstruiert, der kostengüns-
tig industriell vorgefertigt wird und den-
noch maßgenau zu planen und gebäu-

despezifisch auszuführen ist. Im Ergeb-
nis schlicht genial, da an der Schwelle
garantiert frei von konstruktionsbeding-
ten Höhenunterschieden. Darauf gibt
Schorsch sein Wort. Großes Biber-
Ehrenwort, versteht sich!

Ingenieurskunst in
Großserienpräzision

I.B.E. ist marktbekannter Hersteller
und Anbieter von Bauzulieferprodukten
für Fassaden, Innenräume und Gebäu-
desockel. Das Unternehmen mit Stamm-
sitz in Dinkelsbühl (Bayern) fokussiert
traditionell auf bedarfsspezifische De-
tailentwicklungen. �Wir stehen für Inge-
nieurleistungen, die dauerhaft für bau-
physikalische Sicherheit sorgen und un-
seren Kunden aus der Bauwirtschaft die
entscheidende Nasenlänge Vorsprung
vor ihrem Mitbewerb verschaffen�, be-
tont Geschäftsführer Matthias Winker.

Daraus resultieren ausgeklügelte De-
tailprodukte, die exakt zur vorgegebe-
nen Verbausituation passen und sich in
ihrer Wirkung als exzellent durchdachte
Bauteil-Konfigurationen erweisen. Im
Ergebnis entsteht so beim Einbau von
Fenstern und Türen in den Baukörper
die baurechtlich geforderte, bautech-
nisch unabdingbare Luft-, Wind- und
Schlagregendichtigkeit. Den Erfolg des
objektspezifischen Produkt-Designs
kann I.B.E. jedem Auftraggeber garan-
tieren. Informationen zur praktischen
Umsetzung findet man auf der Unter-
nehmenswebsite.

Text: Achim Dathe, M.A.

www.ibe-innovativ.de
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Ein Werksbesuch bei I.B.E. in Dinkelsbühl mit Vorführung von Detailausführungen an Musterwänden ist nach
Terminvereinbarung möglich (info@ibe-innovativ.de) . 

Funktionale und geprüfte
Komplettlösungen für 

innen und außen.


